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9 1 * * 
Locales und Provinzielles. 
Poſen, 21. Januar. 

r. Verhaftet wurde Sonnabend Nachmittags eine Frau, welche 
ihre beiden Töchter im Alter von 10 und 11 Jahren zum Betteln auf 
der Wilbelmsſtraße anhielt. . ö 

r. Diebſtahl. Verhaftet wurde Sonnabend Abends ein Arbeiter, 
welcher in Gemeinſchaft mit zwei Komplizen auf der Judenſtraße drei 
1115 zum Kaufe anbot, die jedenfalls geſtohlen waren. Beim Er⸗ 


scheinende Blatt betrügt wierteljährli 


Poſen 4½ Mark, für ganz Deutſchlay Mark 


en Reiches an. 


cheinen eines Schutzmanns ergriffen dieſe Perſonen ſämmtlich die 
cht, und warfen die Hühner von ſich; leider gelang es nur, den 


Einen zu verhaften, während die Anderen entkamen. 


—d 0 — —— — —— 


Aus dem Gerichts ſaal. 

IL Bromberg, 18. Jan. [Schwurgericht: Betrüge⸗ 
riſcher Bankerott.] In deribeu ge Schwurgerichtsſitzung wurde 
die Anklageſache wegen betrügeriſchen Bankerotts gegen den Faſchinen⸗ 
bändler Krüger aus Schulitz verhandelt. Derſelbe betrieb in Schulitz 
ein Handelsgeſchäft mit Faſchinen und Holz. Im Sommer vorigen 
5 51 kaſſirte derſelbe ſeine Außenſtände ein, verſchaffte ſich durch 

efälligkeitsgecepte und Aufnahme von Darlehnen Geld im Betrage 
von 30,000 M. und wurde damit im Monat Oktober flüchtig. Außer 
dieſen Geldbeträgen entnahm er aus der Uhrenhandlung von Butter⸗ 
milch bier auf Kredit unter dem Vorgeben, er werde nächſtens heira⸗ 
then, Werthſachen im Betrage von 1500 M. Die Kaufleute Moritz 
Friedländer und Meyerſohn aus Schulitz, denen er ebenfalls Geld 
ſchuldete, verfolgten ſeine Spur, in Glasgow wurde Krüger angetroffen 
und ſeine Verhaftung durch das deutſche Konſulat herbeigeführt. Das 
mitgenommene Geld, ſowie auch die Werthſachen wurden bei ihm vor⸗ 
efunden und mit ihm wieder nach hierher gebracht. Der Angeklagte 
kann die Thatſache, daß er unter Mitnahme von Geldbeträgen, welche 
er ſeinen Gläubigern ſchuldete, flüchtig geworden iſt, nicht in Abrede 
ſtellen, entſchuldigt ſich aber damit, daß er durch große Verluſte, welche 
er durch Hintergehung von Geſchäftsfreunden und dadurch, daß er in 
die Hände von Wucherern gefallen, denen er hohe Zinſen habe geben 
müſſen, einen großen Theil feines Vermögens verloren habe. Die bes 
treffenden Zeugen länder und Meyerſohn beſtreiten dies, obſchon 
Letzterer ſich nicht mehr beſinnen kann, wie viel er an Zinſen genom⸗ 
men habe. Dagegen bekundet ein als Entlaſtungszeuge vernommener 
Schulitzer Bürger, daß Friedländer ein Wechſelgeſchäft nie unter 40 
pt. machte. Der Staatsanwalt beantragt das Schuldig unter Vers 
ung der Frage in Bezug auf ern r Verthei⸗ 
N ichtsanwa } Ber plaidirt 2 änzen 
ede nur fi nde. Die Geſchworenen verneinen aber 
auch dieſe Frage, nachdem fie die Schuldfrage bejaht, und der Gerichts⸗ 
bof erkennt auf eine Zuchthausſtrafe von 21 Jahren. Von den Gläu⸗ 
bigern wird übrigens jeder aus der Schuldmaſſe des Krüger voll und 
ganz bezablt, ſo daß Niemand etwas verliert. 


IL Bromberg, 20. Jan. [Schwurgericht.] In der geſtrigen 
Schwurgerichts⸗Sitzung kam die Anklageſache wider den Bankier Nathan 
Szkolny aus Inowrazlaw zur N Die Anklage lautete auf 
betrügeriihen Bankerutt und Urkundenfälſchung in 17 Fällen. Seit 
dem Jahre 1854 betrieb der Angeklagte in Inowrazlaw ein Gold» und 
Silberwaarengeſchäft, welches jedoch von untergeordneter Bedeutung 
war, ſein Hauptgeſchäft beſtand in der Gewährung von Darlehnen 

egen Ausſtellung von Wechſeln und im Diskontiren von Wechſeln. 

2. Oktober v. J. wurde derſelbe, nachdem er ſich bedeutender 
Wechſelfälſchungen ſchuldig gemacht batte, flüchtig. In Boſton wurde 
Szkolnv mit feinem Sohne, Aron, der mit ihm zuſammen die Reiſe 
dorthin gemacht batte, als fie ans Land gehen wollten, verhaftet. Sie 
wurden genau durchſucht, jedoch nur bei Aron Szkolny die Summe 
von 22 Dollar nebſt einer goldenen Uhr und zwei Ringen, 
dei Nathan Szkolny aber kein baares Geld, ſondern nur 
eine goldene Uhr vorgefunden. Aron Szkolny mußte in Frei⸗ 
heit geſetzt werden, da er nur der Theilnahme am betrügeriſchen 
Bankerutte, nicht aber der Wechſelſälſchung verdächtig war, und nach 
dem mit den Vereinigten Staaten von Nord-Amerika beſtehenden Aus⸗ 
— 1 nur wegen des letzten Verbrechens die Auslieferun 
zuläſſig iſt. Die Höhe der von dem Angeklagten gefälſchten Wechſel⸗ 
jumme in den von der Anklage angezogenen 17 Fällen beträgt 123,000 
M., die Zahl der gefälſchten Wechſel überhaupt iſt bedeutend größer 
und die Summe der gefälſchten Wechſel beläuft ſich auf ca. 200,000 M. 
Die Fälſchungen hat der Angeklagte dadurch herbeigeführt, daß er 
Wechſelerklärungen, welche bereits perfekt waren, durch Abänderung 
der Wechſelſumme verfälfchte, indem er vor die Acceptſumme, welche 
3. B. dreihundert Mark betrug, das Wort ſiebentauſend ſetzte, ſo daß 
der Wechſel dann auf 7300 M. lautete, oder er ließ ſich Blankoaccepte 
geben, welche er zur Ausſtellung auf höhere Summen, als verabredet 
War, benutzt bat und bei welchen er zur Täuſchung des Acceptanten nur 
oben rechts die Zahl ausgefüllt hatte, als er ſie zur Vollziehung 
des Acceptpermerks vorlegte, worauf er beſonders darauf bedacht war, 
möglichſt viele Appoints mit kleinen Summen zu erhalten. Der Ange⸗ 
klagte, ein 55 Jahr alter, ſchon gebrechlicher, kranker Mann, iſt geſtändig, 
und führt zu ſeiner Entſchuldigung an, daß es nicht ſeine Abſicht ge⸗ 
weſen ſei, ſeine Gläubiger zu hintergeben, er habe viele Verluſte gehabt 
und ſei dadurch ins Unglück gekommen und da ſeine Verwandren ihm 
nicht haben helfen wollen, jeı ihm nichts anderes übrig geblieben, um 
der Schande zu entgehen, als ſich nach Amerika zu wenden. Geld habe 
er nicht mitgenommen. Die durch die Fälſchungen erlangten Gelder 
habe er nicht bei Seite gebracht, ſondern die durch die gehabten Ver⸗ 
luſte entſtandenen Ausfälle durch Fälſchungen von Wechſeln gedeckt und 
beim Verfall dieſer Wechſel abermals neue Wechſel, die er ſich ver⸗ 
ſchafft batte, verfälſcht und damit die fälligen Wechſel getilgt. Bei dem 
Geſtändniſſe des Angeklagten und bei der ganzen Lage der Sache war 
das Werk der Vertheidigung, welches der Rechtsanwalt Dr. Sello aus 
Berlin fübrte, ein nicht gerade dankbares, doch unterzog ſich letzterer 
deſſelben mit vielem Geſchick, jedoch nur um nachzuweiſen, daß be⸗ 
trügeriſcher Bankerutt nicht vorliege, böchſtens einfacher, wobei 
er ſich namentlich auf das utachten des Bücherreviſors 
Beckert ſtützte, nach deſſen Gutachten Sztolny große Summen nicht 
hinter ſich hatte und auch nicht gehabt haben konnte, da derſelbe tief 
verſchuldet war und mit den für die gefälſchten Wechſel erhaltenen 
Beträgen nur wiederum andere gefälſchte Wechſel decken und dabei 
horrende Zinſen zahlen mußte, die lawinenartig zu einer großen Schuld⸗ 
maſſe anwuchſen. Die Geſchworenen vorgelegten Fragen — es 
find im Ganzen 38 — wurden und zwar die Schuldfragen zu Ungunſten 
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des Angeklagten bejaht, die Fragen nach mildernden Umſtänden ver⸗ 
neint. Der Staatsanwalt Dr. Schulz ⸗ Vellinghauſen beantragte 15 
Jahre Zuchthaus, auf welche der Gerichtshof auch erkannte. Die Ver⸗ 
benblung, 1 Morgens 9 Uhr und währte mit einigen kurzen 
Pauſen bis Abends 83 Uhr. 


Nelegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 21. Jan. Der Statthalter v. Manteuffel empfing 
geſtern Abend die Miniſter v. Bötticher und v. Goßler. Soweit 
beſtimmt iſt, nimmt der Statthalter noch an der Cour am 24. 
theil. Vor der Rückreiſe nach Straßburg beabſichtigt derſelbe dann 
noch den Fürſten Bismarck zu beſuchen. (Wiederholt). 


Paris, 21. Jan. Das geſtrige Meeting der Verfaſſungs⸗ 
reviſions⸗Partei nahm eine Reſolution an, welche gegen die 
ſelbſtändig auftretende Politik der Regierung proteſtirt und die 
republikaniſchen Deputirten auffordert, ſofort die Neviſion der 
Verfaſſung zu verlangen. Ein zweites von 2000 Perſonen be⸗ 
ſuchtes Meeting beſchloß die Organiſirung der Subjkriptionen 
behufs Errichtung eines Denkmals für Delescluze und andere 
wegen ihrer Theilnahme am Kommunal ⸗Aufſtande hingerichteten 
Redner. In beiden Meetings forderte man die ſoziale Revolution. 

Paris, 21. Jan. Bei den geſtrigen Deputirten⸗Erſatzwahlen 
in Dieppe wurden Grout (Monarchiſt), in Charente Arcous 
(Bonapartiſt) und in Corſica Bartoli (Republikaner) gewählt. 

London, 21. Jan. Ein von Mitgliedern des Oberhauſes 
und des Unterhauſes unterzeichneter Bericht des Komités für die 
Zentralkammer für Landwirthſchaft konſtatirt, daß das jetzige 
Geſetz, wonach das Rindvieh aus fremden Ländern in den 
Landungshäfen zu ſchlachten iſt, kein ausreichender Schutz gegen 
die Rinderpeſt iſt und empfiehlt das abſolute Verbot des Imports 
von lebendem Vieh und die Förderung des Fleiſchwaarenhandels 
mit fremden Ländern. 


Berlin, 21. Jan. [Abgeordnetenhaus.] Gegen⸗ 
über dem Abg. Wehr, welcher die Tarife der Oſtbahn be⸗ 
mängelt und behauptet, um den wirthſchaftlichen Intereſſen der 
Provinz Preußen zu entſprechen, ſei e nicht der ge⸗ 
eignete Direktionsſitz der Ostbahn, erklärk der Regierungs⸗ 
kommiſſar, die Tarife der Oſtbahn würden ſehr von den ruſſiſchen 
Bahntarifen beeinflußt. Maybach bemerkt, trotz mehrfacher Er⸗ 
wägungen ſei Bromberg doch ſtets als der geeignetſte Ort des 
Direklionsſitzes befunden. 


Verantwortlicher Redakteur: C. Fontane in Poſen. 
Für den Inhalt der folgenden Mittheilungen und Inſerate 
übernimmt die Redaktion keine Verantwortung. 


Angekommene Ftende. 
7 Bofen, 21. Januar. 

Mylius Hotel de Dresde. Die Rittergutsbeſitzer Kaskel und 
Frau aus Trzeielino, Gribel aus Napachanie, Matthes aus Kacıkomwo, 
Rollin nebſt Frau aus Eljenau, Frhr. von Maſſenbach aus Pinne, 
Dom ⸗Pächter Materne und Frau aus Chwalkowo, Juſtizrath Hertzler 
aus Gneſen, Pr.⸗Lieutenant Reinert aus Neutomiſchel, Lieutenant 
Borcherdt und Lieutenant Kallmeyer aus Breslau, Verſ.⸗Inſpektor 
Schönwald aus Schwedt a. O., die Direktoren Dr. Katz aus Puſchkau, 
Görke aus Inowrazlaw. Fabrikant Achenbach aus Ravensberg, die 
Kaufleute Hausdorf aus Breslau, Balz, Sperling, Weiß und Glo⸗ 
gowski aus Berlin, Levy aus De Lange aus Oldenburg, Sähen 
55 Sdenadeburg, Marten und Scholz aus Stettin, Hänold aus 

resden. 

Julius Buckow’s Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer Hoffe 
mann aus Lopiſchewo, Kunath aus Niewierz, Rittmeiſter Jouanne aus 
Malinie, Rittmeiſter von Waldow aus Polaſewo, Redakteur Dr. von 
Pederzani aus Berlin, die Kaufleute Spiegel, Jahn, Nagler und Iſaal 
aus Berlin, Rather aus Annaberg, Hintze aus Brandenburg, Weißen⸗ 
burg und Zeiſig aus Breslau, Danziger aus Frankfurt a. N., Voſgt⸗ 
mann aus Magdeburg, Stüber aus Crefeld, Buſſe aus Görlitz, Eitig 
aus Schwiebus, Brühl aus Berlin, Friedrich aus Dresden, Lodomez aus 
Lüttich, Schwager aus Neuſalz, Rittergutsbeſitzer Cohn aus Dembno. 

Stern's Hotel de I Europe. Die Gutsbeſitzer Pliſzkowski aus 
Kopaſzpce, Heintze mit Fam. aus Stumiany, Graßmann mit Frau aus 
Koninko, Rittmitr. v. Falkenhayn aus Wrontſchin, Somme mit Frau 
aus Libartowo, v. Keſtyekt aus Bloeinſzewo, die Rentiers Kruſemann 
mit Frau aus Berlin, Dürfeldt mit Frau aus Wrontſchin, die Kauf⸗ 
leute Mahn aus Wieſenburg, Rogalinski aus Plock, Wolff aus Berlin. 


Gewiun⸗Aiſle art 4 Safe 169. Kal, neu, Alafien-Sotterir, 
find den betreffenden Nummern in Parentheſe beigefügt.) 
Ohne Gewähr. 
heute fortgeſetzten Ziehung ſind 


Berlin, 19. Januar. Bei der 
folgende Gewinne gezogen worden: 
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Inſerate 20 Pf. die ſechsgeſpaltene Potitzeile oder deren 

Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, ſind an die 

Expedition zu ſenden und werden für die am fol⸗ 

genden Tage Morgens 7 Uhr erſcheinende Nummer bis 
5 Ahr Nachmittags angenommen. 
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2 357 444 66 532 52 (550) 99 615 77 78 701 879 (300). 87024 
5 75 49 5 en 79 5 30 63 79 95 322 49 53 419 47 512 14 
6 28 9 89 807 90 943 (300) 49 79. 88082 93 
181 50 62 220 35 5527 83 89 410 45 (300) 59 506 61 77 631 52 
53 93 80 740 804 (1500) 41 (300) 948 70 93 (6000). 89097 102 47 
235 45 (550) 87 (300) 408 (300) 83 519 28 (300) 60 695 (300) 
13 42 915 832 61 67 80 92 (500 919 92. 
90002 5 8 64 68 156 24 (300) 27 (1500) 75 5 805 0 5 
21 24 26 31 64 345 63 88 418 24 513 94 798 805 
5 89. 91019 70 127 36 92 206 63 86 430 6000 84 519 45 
61 811 939 (550) 81 84. 92012 40 74 94 197 314 45 63 
96 455 (550) 539 48 606 17 (300) 22 26 63 81 86 87 725 59 
50 906 62. 93006 19 (300) 23 (300) 60 98 (300) 121 (300) 
5 338 67 64 401 (300) 60 92 523 84 (550) 633 (300) 2 8 
93 754 57 (1500) 64 66 84 92 929 (300) 71 928 (300) 42 
50) 1. en 51 73 (300) 96 397 531 94 603 99 759 814 67 
5 92. 


3 
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Stettiner Waarenbericht. 
Stettin, 19. Jan. Das Waarengeſchäft hatte in der abgelaufe⸗ 
n Woche in den meiſten Artikeln einen ruhigen Verlauf, bemerkens⸗ 
erthe Umſätze fanden in einigen Fetten, in Petroleum und Heringen 
und iſt der Abzug der Jahreszeit nach befriedigend geweſen. 
Fettwaaren. Baumöl war gefragt, es fanden in Jalagaöl 
ge Umſätze ſtatt und haben ſich die Preiſe noch weite; erhöht, vom 
Be canfito-Sager gingen 460 Ztr. ab. Italieniſches 43 M. tr. gef., 
Naaga 42 42,50 M. tr. bez., 43 M. gef., Corfu bei ganz kleinem 
Dean 40 M. tr. zu notiren, Speifeöl 70—80 M. tr. nach Dual. 
k Baumwollenſamenöl 30 M. verit. gef., Palmöl feſt, Lagos 45 
M. t, old Calabar 44 M. verit. gef., Palmternöl 36, 50 M. verſt. gef., 
Cocosnußöl e Cochin in Orboſten 41 M., in Pipen 40 M., 
Ceylon in Oxhoften 38 M., in Pipen 37 M. verſt. gef., Talg feit, 
euſſiſcher 28 ichten⸗ 50,50 M., Seifen: 51 M., Auſtraliſcher 44—46 
BR Mart, nach Qual. verſt. E Dlein ftille, Belgiſcher 31 M. verſt. gef, 
nländiſcher 33 M. gef. Schweineſchmalz ſchwach behauptet, und wurde 
mu für den Konſum gekauft. Abzug vom Tranſito⸗Lager 459 Zir,, 
Wilcox 44,50 M. tr. bez., Fairbank wurde wieder mit 43,75 — 43,50 M. 
gehandelt 43,75 M. gef., Thran lebhafter, und kamen in Berger 
mehrfache Umſätze zu nicht inn gewordenen Preiſen vor, Kopen⸗ 
ba gener Robben: 38 M. r. Ztr. gef., Berger Leber⸗ brauner 
2.50 M. verſt. pr. Ztr. be 33 M. gef., blanker 8 160 bis 
80 M. per Tonne gef., Gcottiſcher 30—31 M. per To. gef. 
„ein d! behauptet, Engliſches 23.5024 Mart 0 per Kaſſa 


Petro leum. Die Notirungen in Amerika blieben unverändert, 
Rohöl litt Anfangs unter dem Einfluß von Verläufen aus der 
e einer falliten Getreidefirma, bei Schluß waren Preiſe wieder 
5 en in Bremen zeigte ſich in Folge Realiſtrung ein kleiner 
gan Hier fand bei lem en bes Preiſen ein gutes Geſchäft 
I schließen die Notirungen etwas matter. Loko 9,65—9,60 
s 1709,55 Mark tr. bez., alte Uſanz 10,25—-9,95—10—985 M. tr. 


— 2 Der Lagerbeſtand betrug am 10. Jan. d. J. 53,137 Brls. 
Verſand vom 10. 75 17. Jan. d. J. 1.089 = 
Lager am 17. Jan. d. J. 52,048 Brig. 
. . 1883; 26,096 Brls., in 1882: 23 317 Brls., in 
94.635 Brls., in 1880: 12,928 Brls., in 1879: 10,512 Brls., in 
: 7968 Bils. und in 1877: 18, 722 Wie 


am 17. Januar 
1 1 


5 8 s 
a 1% 5 
17. 5 
ey n 


es Rotterdam 2 
E Zuſammen 1.496.528 14,386,603 
Kaffee. Die Zufube betrug 172 Ztr., vom Tranfito-Qager hatten 
einen Kuno von 1823 Ztr. Am 23. Januar findet die erſte dies⸗ 

e Auktion der Maatſchappy in Amſterdam über 98,993 BI. Java 
997 Kiſten Padang ſtatt. Die Taxen ſind zum heutigen Markt⸗ 

a Das Uuktionssortiment enthält wirklich ſchöne braune 
ar nicht. Unter den vorkommenden 19,219 Bll. gelblich und 

a reanger ſollen ſich nur wenig hüb ſche Nummern befinden. 
Ebenſo jollen die 43,468 Bll. grün und grünlichen Tagal, Paſſarxoean 
md Solo in Qualität und Farbe viel zu wünſchen übrig laſſen. Wenn 
mi ht beſondere Spekulation auftaucht, erwartet man einen Ablauf der 
a Tore. Im Allgemeinen hat ſich die Situation der Kaff 'emärkte nicht 
eründert. In Rio und Santos blieben letzte Preiſe bei feſtem Markt 
t behauptet“ An unſerem Platze wurde mehreres zu Bezugspreiſen 
ir nöthigen Bean gebanbelt, der Markt ſchließt feſt. Notirungen: 
geylon Plantagen 90 bis 105 Pf., Yava braun bis fein braun 108 
12 8 gab bis 1 — gelb 88 AN > Pf., blaß gelb bis blank 
0 grün 80—62 Pf., fein Campinos 57 bis 
e 1 5 — ie 5 gut rell 53 bis 55 Pf., ordinär Rio 


Ke. Sngerüht —. — Es 276 Ztr. Das Geihät darin 
bewegte ſich in engen Brot: Preiſe blieben behauptet, wir notiren: 
Radang und ff. Java Tafel⸗ 30 — 28,50 M., ff. Japan 21—16,50 M., 
Patno 2 5015,50 M., Rangoon Tafel- 17—15 M., Rangoon und 
rracan 14—13 M., ordinär 12,50 —11 M., Bruchreis 10,50—10 M. 
trans. r 
üdfrücht e. Roſinen unverändert, Eleme, Vourla neue 18 bis 

0 10 M. alte 16 M., Caraburnu 17 M. tranſ. gef., Corinthen ruhig, 
23— 23,50 M., alte 20,50 M. tr. gef., Mandeln ohne Verände⸗ 
p neue Aoola 100 M. BAHR 98 M., bittere, neue große 
01 ge 
1 ewürz e. 


Pfeffer war in Folge ſehr hoher auswärtiger Noti⸗ 
kur ngen lebhaft gefragt und die 


Preiſe 1 einen rapiden Auf⸗ 
6 wung, Singapore wurde mit 68—70 M. tranf. bez., 70 M. feſt ge⸗ 


„ Malabar 69 M. tr. gef., Piment preis haltend, 31 bis 32 M. 


„gef., Caſſia lignea 65 Pf. verſt. gef., Lorbeerblätter, ſtielfreie 


2005 flores 75 Pf., Macie-Slütben 2,30—2,50 M., Maciss 
Rufe 2 ‚60—3,50 M., Canebl 22.60 M., Cardamom 8,539 M., 
weißer Pfeffer 1,30 M., Nelken 95 Pf. gef. Alles verſteuert. 

Zucker. Rohsuckern haben ſich wenig verändert, die Umſätze be⸗ 
trugen 14.000 Ztr. I. Produkte zu 27,20 bis 27 M., raffinirte Zuckern 
hatten einen regelmäßigen Verkehr. 

Syrup unverändert, Kopenhagener 21 M. tr. gb Englischer 
19 bis 16 M. tr. nach Dualität gef., Candis⸗ 11—14 nach Qual. 
gef., Stärke⸗Syrup 13 M. g 

Leinſamen fand Our Binnenland einige Frage, am Platze 
will das Geſchäft ſich noch nicht 1405 und * Ai ruſſiſchen Säe⸗ 
Leinſamen blieben unverändert ernauer 29—30 M. Windauer 
29,50 M. gef., Rigaer 23,50 — 24 M. nach ae er To. gefordert. 
min den Eiſenbahnen wurden vom 9. bis 16. d. Mis. 851 Tonnen 
verſandt. 

Prins Von ſchottiſchen Heringen hatten wir einen Import 
von 12 20. und beträgt mithin die Geſammt⸗Zufuhr davon ſeit 
Anfang dieſes Jahres 602 Tonnen. Das Geſchäſt in Schotten hatte 
in der vergangenen Woche einen regelmäßigen Verlauf, der Abzug 
war der Jahreszeit entſprechend und die Preiſe beſonders für Full⸗ 
brand ſind feſt. Crown⸗ und Fullbrand 51—52 M. tr. bez., 51—53 
Mark gef., ungeſtempelter Vollhering 46—49 M. tr. nach Qualität 
gef., Iblen Crownbrand 3450 M. tranf. gef., Matties Crownbrand 
30 bis 31 M. tr. gef., großfallender 31.50—33.50 M. tr. nach Qualität 
bez. und gef., Tornbellies 18—20 M. tr. gef. Von Norwegen hatten 
wir eine Zufuh r von 1384 To. Fetthering, die in der Entlöſchung bes 
griffen ſind, eine zweite ebenfalls hier eingetroffene Ladung hat noch 
feine Veſtimmungsordre erhalten und wird wabrſcheinlich wieder aus⸗ 
klariren. Nach Fetthering zeigte ſich Bedarfsfrage und fanden vom 
Lager gute Hanse u beſtehenden Preiſen 25 Feine Qualitäten 
Kaufmanns 33 —3 groß mittel 32—33 M., reell mittel 30 
bis 32 M., mite großſallender 19-23 M., tleinfalender 14—16 M. 
und Ghriftiania 11—12 M. tranſ. gef, von ſpäterem Fange Kauf⸗ 
manns 30—31 M., großmittel 29—30 M., reell mittel 26—27 M. tr. 
gef., Brieslinge 1-12 M. trans. gef., Bornholmer 5 
25—25 M. tranſ. gef. Mit den Eiſenbahnen 1 vom 9. bis 
16. d. M. von allen Gattungen 2477 To. verſandt. 

Sardellen ruhig, 1882er 88 M., 1881er 106 M. per Anker 


gefordert. 

Metalle. In vergangener Woche belief ſich der Import an 
Roh⸗ und Brucheiſen auf 831 Ztr. Der Metallmarkt ſcheint ſich mehr 
zu beleben und wurden in den letzten Tagen höhere Angebote auf 
55 üblabrsliefstungen gemacht. Die Preiſe ſind aten 0 auch feſter. 
Schottiſches Roheiſen 7,70 8,70 M. je nach Marken, e do. 
6,20 bis 6,60 Mark, Stabeiſen gewalzt, 5 1 
Bonca⸗Zinn 212 Mt., Blei, inläͤndiſches 2 829 M., Ra 
u. Co. 30—31 M., Kupfer in Blöcken 145 M., Binfblece 73939. 50 
Mark. Alles ver 100 Kilo. (O.⸗Z.) 


ABetierbericht vom 20. Januar, 8 Uhr Morgens. 


Barom a. 0 Gr. mp 
Ort. nuchd. Meeres niv.“ Wind. Wetter. JiGelj. 
ei reduz. in mm. ® 
Nullagh ore | W 6 halb bedeckt 
Überdeen 756 WSW 7 heiter 
Ibricianſun 752 SSO 4 bedeckt 5 
Kopenhagen 772 WSW 2 Nebel 5 
Stockholm | 767 WSW̃ 4 Nebel — 1 
Yaparanda N 755 W̃ 4 wolkenlos — 1 
Veters durg 760 bit] 3 bedeckt 0 
ost. ee de Dun 2 
Sort. Queen, 771 INNE 3 wollig 
ven 776 SW 3 bedeckt 2) 8 
Helder 774 SW 4 
Sylt 772 1 2. 5 
Daaburg 775 8 
Swinemſind⸗ 174 W 3 
Leufahrwaſſer 172 WNW 3 
Nee 7d NN 3 
Baris | 778 SSW 1 1 
Münfter 776 8 2 
Karlsruhe | 778 S 1 
Wiesbaden 778 NW̃ 2 
Münden 777 N 4 
Fbemnitz 778 WNW̃ 2 
Berlin 776 3 
Wien 776 NW 3 
Üreslau a 1.7705. n Albed 1 
J dA 779 S 3 Dunſt 2 
Niza 770 ſtill wolkenlos 7 
Tres 7175 ſtill Nebel 2 
Seegang mäßig. Seegang mäßig. ) Neblig. 


a e Windſtärke. 

1e Teiler Zug, 2 lacht 3 schwach, 4 zu mätig, 5 friſch, 
= bark, 7 == fteif, — ftürmifch, 9 Sturm, 10 = flarker Sturme 
11 == heftiger . 12 = Orkan 

Meberficht der Witt 

Während über Frankreich und gnittelbeutthland andauernd ein 
barometriſches Maximum lagert, vollziehen ſich im Norden ziemlich 
ſchnelle Veränderungen des uftdrucks und der Witterung, unter dem 
Einfluſſe einer Depreſſion, welche oſtwärts bis zum Weißen Meere 
fortgeſchritten iſt, hat der Froſt in Nord⸗Rußland bedeutend nach⸗ 
gelaſſen; in Norwegen aber iſt es kälter geworden. Im Norden von 
Schottland zeigt ſich indeſſen eine neue — wies es ſcheint — erheblich 
tiefere Depreſſſon, welche in der nördlichen Nordſee ſtürmiſche Side 
weſtwinde bedingt. Deutſchland hat andauernd mildes ruhiges Wetter. 

Deutſche Seewarte. 


Wetter ⸗Prognoſe 
der deutſchen Seewarte in Hamburg 
für Dienftag, den 22. Januar. 
(Orig inal⸗Telegramm der „Poſener Zeitung.“) 
Etwas kälteres Wetter mit veränderlicher Bewölkung, ge: 
ringen Niederſchlägen und böigen weſtlichen Winden. 


Wetter ⸗Prognoſen 
von Dr. Overzier in Köln. 
(Nachdruck verboten.) 
22. Januar. Dienſtag. Vorwiegend kalt mit Froſt, vielleicht 
Mittaas kurze Zeit geſchleiert. 
23. Jannar. Mittwoch. Meiſt kalt mit Froſt, Abends milder, 
vielfach mit Schneefall. 

+ Januar, Bonnerſtag. Meiſt kalt mit Froſt. Frühmorgens 
meiſt bedeckt, mit Neigung zu Schneefall, nachher aufgebellt, Abends 
milder, vielfah mit Schneefall oder je nach der Lage etwas Regen; 
Wind heute oder morgen örtlich aufgefriſcht bis lebhaft. 


Produltten-Vörſe. 
Danzig, 19. Jan. [Getreidebörſe.] Wetter: Trübe 

und feucht, Temperatur milde. — Wind: 

Weizen lofo unverändert flau und ohne Kaufluſt, außer für feine 

Qualität; dieſe brachte unveränderte Preiſe. Nur 100 Tonnen ſiu 

überbaupt gekauft und iſt N für hellbunt 123—125/6 Pfd. 171 

bis 177 M., bell glaſig 124 Pfd. 171 M., hochbunt 126 Pfd. 182 M. 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (Cmil Röſtel in) Ppfen. 


127/8 Pfd. 186 RR, — el zu roth ſchmal 116 Pfd. 143 M. 
roth 128/9 Pfd. 1 Tonne. pas Seele tpr Aprll⸗Mal 
173, 1727 M. Fr a a du 175 M. bez., per Jung Jen 177 M. 
Br., 1765 M. Gd, per Juli⸗Auguſt 1787 M. Br., 178 M. Gd. Negu⸗ 
kin Aa 1900 505 tet, 120 Pfd. iſt bezahlt = l 

oggen loko behauptet, per i za r inländiſchen 
141 M., 25 geſund 138 M., für ruſſiſchen DR Tranſit ſchmal 
116 M. per Tonne. Termine April» 17 — inländ. 1 75 Tranſit 
1304 M. G., per Mai⸗Juni inländ. 143 M. Gd. Traut 314 M. G. 
Regulirungspreis 140 M., unterpolniſcher 128 M., Manſtt 124 M. 
— Gerſte loko feſt rn aute Dualität. Inländiſche große brachte 
109/10 Pfd. 145 M., 110 Pfd. 152 M. per Tonne. — Wicken loko 
inländiſche zu 143 . Der Tonne verkauft. — Hedri 
Tranſit mit 125 M. Na Tonne beza 1855 
und Br,, 49,25 M. G., Mai 51,75 


Amtlicher ee 
Poſen, den 21. Januar. 


Gegenſtand. EA . r 


ch loko ruſſ. zum 
e loko 49,50 M. bez. 


Weizen == 
Roggen = 
Gerfte T_ 
Hafer — 
t 
RR: ie: 5 1 5 5 A 
Stroh 5 Bauchfleiſch 1 0 
i 75 en ges ame. 3 1020 1 1 110 
ren ei 12050 10 
51 4 — 538 Sage 1 — 901 115 
— won me] mm) pe 4 — — . — — — — 
— 1 ——1— — a 212 180] 2— 
( Rind.Rierentalg] — | —1—| — 1 —i— 
a 3 20er pr. Schock 3 2 3.— 
1130 N 15 


Börſe zu 1 Poſen. 


Poſen, 2 Januar. ande Börſenbericht.] 

Roggen, Gelündigt — Centner. Kündigungspreis 141, per | 
141. 7 Januar⸗Februar 141, per Februar⸗März 141, per April⸗ 
142,50 „per Mai⸗Juni 144. 

Spiritus (mit Faß.) Gekündigt —, Liter Kündigungspreis 47,80, 
per Januar 47,80, per Februar 47,80, per März 47,99, per Auril⸗ Nl 
48, 5 95 Juni 49,70, per Juli 50,40, per Auguſt 50, 80. Loco ohne 


Jaß 4 
Voſen, 21. Januar, [Börfenbericht ] 
Spiritus behauptet. Gekündigt — Liter, Kündigungspreis —, per 
7 47,90, per Febr. 47,80, per März 47,90, per April⸗Mai 48,60, 
uni 49, 30, per Juli 50, 30, per Auguſt 50, 80. Loco ohne Faß 47,70 — 


Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
Poſen, den 21. year: 
* 3 


feine W. 105 d. W. 
Weben. 18 M. 600 df. 17 M. 50 bf 7 N. — Pf. 
oggen 65 — 42 5 . 2 1 2 13 4 30 gi 2 
i 14 40 12 125 „ 132 „20 — 
dae 80 . 80 12 5 
rbſen, Kochw. a 1 = * 17 * 20 63 — — — 
„ Futterw. 15 e 14 „ 60 ũ⸗»— ı — ı 
Kartoffeln. 4 — 3 . 50 Ba — 
Lupinen, gelbe 9 „ 60 „ 8 „90 . 
D blaue 8 „ 50 7 „ 50 — 
Die ——— ne 
Woörfen- Telegramme. legramme. 
1 . den 21. en 9 e Aft n 0 
en matt N e . ot v. 19. 
April⸗ Mai 174 251175 — 2 48 — 47 90 
Juni⸗Juli 178 501179 — . ar 48 70 48 70 
Roggen feſt Januar⸗Februar 48 70| 48 70 
anuar 147 251147 25 April- Nai 49 40 49 40 
pril⸗Mai 147 75148 — een 50 40| 59 50 
Mais juni 152 —148 25 Hafer 
Nüböl verflauend Januar — — 1 — — 
anuar 65 90 66 — Nundig. für Roggen — a 
pril⸗Mai 66 60] 66 8) 1 Spiritus 30000] 20000 
Oels⸗Gn. E. St.⸗Pr. 76 — 1,70 50 Ruſſ gm „Orient. Anl. 56 25] 56 30 
Halle Sorauer⸗ „114 501114 25 Pod „Kr. Pfdb. 85 25 85 40 


Oſtor. Südb. St. Act. 109 — au — 


Mainz. Ludwigshf.⸗⸗109 25 108 90 i 


„, Präm⸗Anl. 1666125 25 129 — 
of. Provinz 4 2 119 — 120 75 
andwirthſchft. B A. — —| — — 
gone PEN 5.2 80 90) 89 75 
eichsbank B.⸗A. 147 80147 75 
Deutſche Bank Akt 144 401144 30 
DiskontoKommandit 192 901193 60 
Königs⸗Laurahütte 116 30 u 90 


Marienbg. Mlowla⸗⸗ 83 10 84 75 
Kronprinz Rudolf „ 74 30, 74 40 
Oeſtr. Silberrente 67 60 67 60 
BAER 58 Papiere. 72 80) 72 75 
o. 43 Goldrente 75 10| 75 25 
Auf Engl. Anl. 5 4 25 92 10 
1880 71 25 71 10 

Ruſſ. 65 Goldrente 99 25 99 25 
e Franzoſen 536 50 


Dortmund. St.⸗ Pr. 85 30] 85 40 
redit 519 — Lombarden 


ier. E.⸗A. 124 30 124 60 Ruſſiſche Banknoten 197 60 197 40 
915 onſol. 43 Anl. 102 301102 30 Alk Engl. Anl. 1871 85 75 85 60 
Ms Pfandbriefel01 301101 50 Poln. 5% Pfandbr. 61 90) 61 75 
ener Rentenbriefe 01 301101 20 Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 54 —| 54 10 
eſter. Banknoten 168 40.163 50 — a kt. = = 1 — 50 
Oeſter. Goldrente 84 75 84 75 Staatsbahn 536 8 50 
1860er — e 2 % 112 5 Lombarden 241 50 245 — 
talien 5 Fondſt. Schluß matt 
um. 0% Anl. 1880102 90 103 25 
Stettin, den 21 Januar. (Telegr. Agentur.) 
Not. v.19 Not. v. 19. 
2 unveränd. Spirüins matt 
April⸗Mai 178 501178 50 loco 47 60 47 60 
Mai⸗Juni 180 —|180 —] Januar 48 — 48 20 
Roggen unveränd. pril⸗Ngi 48 90 48 90 
April⸗ Mai 144 —144 — | Juni⸗Juli 50 30| 50 40 
Mai⸗Juni 144 501145 — Petroleum 
Rüböl ſtill loco 950 —|950 = 
Januar 3 = 5 50 Rübſen 
April⸗Mai 5 50 
Die während — Dres dieſes Blattes eintreffenden Depeſchen 


werden im Morgenblatt wiederbolt. 
Waſſerſtand der Warthe. 
Velen, m = Januar Morgens 2,00 Meter. 
Morgens 2.06 
2 1 21. Mittags 2,08 5 


— 


a 


